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Umschlag
Heidi und Peter Wenger, Ferienhaus «Trigon», Rosswald-Saflisch, 1955/56, 1976 
Foto Sara Dillier / Mirjam Furger, 2008

Ein Ferienhaus bietet Raum für Träume, Illusionen, Abenteuer, Ruhe und Inspiration. 
Natur und landschaftliche Umgebung sind für diese Art der Freizeitarchitektur von 
 prägender Bedeutung, die Bauwerke zeugen von der Suche nach individuellen und 
 fan tasievollen Lösungen jenseits des architektonischen Mainstreams.

Die im Buch präsentierten zwanzig Ferienhäuser, in den schönsten Regionen der 
Schweiz gelegen, sind zwischen 1920 und 1980 entstandenen. Ihre Entwürfe stammen 
von bedeutenden Architektinnen und Architekten wie Alfred Roth, Lux Guyer, Ernst 
Gisel oder  Rudolf Olgiati. Sechs Beiträge von Fachleuten verschiedener Disziplinen 
 eröffnen dar über hinaus aufschlussreiche Perspektiven auf die Bauaufgabe.
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